
 
Rassetauben Schweiz 
Pigeons de race Suisse 
 

Graben, im September 2013 
 

An die Züchterinnen und Züchter 
Präsidenten der Spezialvereine 
Klub-, Sektions-, und Kantonalobmänner 
von Rassetauben Schweiz 
 

Wir freuen uns, Ihnen hiermit das Programm mit dem Anmeldebogen für die 
bevorstehende 92. Schweizerische Taubenausstellung vom 21.-22. Dezember 
2013 in Bulle zu überreichen. 
Rassetauben Schweiz und unser Partner, Club Romand des Eleveurs de 
Pigeons, unter dem OK-Präsidenten Alexis Julmy, hoffen auf eine zahlreiche 
Beteiligung aller Züchter, Spezialvereine, Klubs und Sektionen an unserer 
"Nationalen". 
 

Ausstellungsgebühren: 
Standgeld:    Fr. 10.00 pro Taube, mind. 4 Tauben pro Aussteller 
Zuschlag mit Unkosten  
und Medaille:  Fr. 18.00 Sujet: Thurgaer Mönch schwarz mit weissen 

Binden und Italienisches Mövchen eisfarbig 
ohne Medaille  Fr 5.00 Unkostenbeitrag  
Katalog:  Fr. 10.00 pro Aussteller 1 Exemplar obligatorisch, min. 1x 

pro Familie 
Wappenscheibe:  Fr. 70.00 kann auch privat bezogen werden Sujet: Berner 

Gugger weissschwanz 
 

Wichtige Daten: 
Meldeschluss Mittwoch, 30. Oktober (Poststempel)  

für Tauben und Wappenscheiben 
Einlieferung  Mittwoch, 18. Dezember 2013 von 14.00 bis 20.00 h 

in der Halle Espace Gruyère, Rue de Vevey 136,  
1630 Bulle 

Bewertungstag  Donnerstag, 19. Dezember 2013 
Eröffnung der Ausstellung  Samstag, 21. Dezember 2013 09.00 - 20 00 h 
Offizieller Eröffnungsakt Samstag,  1. Dezember 2013 10 30 h 
Schluss der Ausstellung Sonntag, 22. Dezember 2013   09.00 - 15.00 h 

13.30 h für Ausländische Aussteller 
 

Meldestelle: Christoph Uebersax, Schörlishäusern 36d, 3376 
Graben, Tel. 079 596 89 08 

 
Bitte die erforderlichen Angaben gut leserlich in Blockschrift oder mit der 
Schreibmaschine einsetzen. Geschlecht, Taubenrasse und Farbenschlag sind 
genau zu bezeichnen. Bitte auch angeben, ob mit oder ohne Binden und auch die 
Farbe der Binden. Bei Gescheckten auch die Farbe. 



Auf einer Zeile können alle Tauben der gleichen Rasse, Farbe, Zeichnung und 
Geschlecht eingetragen werden, z.B. 5.0 Pfautaube weiss, oder 0.4 Pfautaube 
weiss. 
 
Mit genauen Angaben erleichtern Sie unsere Arbeit. 
 
Weitere Meldebogen und Formulare für die Wappenscheibe können beim 
Ausstellungschef sowie bei den Sektionsobmännern / Präsidenten bezogen 
werden (oder kopieren). 
 
Das Meldeformular kann auch auf unserer Webseite (www.kleintiere-
schweiz.ch) ausgedruckt werden. 
 
Achtung: Es findet dieses Jahr infolge Bestimmungen des Veterinäramtes des 
Kantons Freiburg kein offizieller Tierverkauf statt. 
 
Bei nicht möglicher Durchführung der Ausstellung durch höhere Gewalt (z. 
B. Vogelgrippe) wird ein vom Rassetauben Schweiz zu bestimmender %-
Satz für die Auslagen der Sektion zurückbehalten. 
 
Ehrenpreise: 
Jeder Aussteller, der den Zuschlag bezahlt, erhält als Erinnerungspreis eine 
schöne Medaille mit Taubensujet Mönch schwarz, Italienisches Mövchen 
eisfarbig. Für jeden Jungzüchter ein Zusatzpreis. 
Im Weitern werden pro Richterpensum abgegeben: 1 Siegerband, 1 Rassetauben 
Schweiz-Band, 1 Jungtierband und 1 Rassetauben Schweiz-Ehrenpreis 
 
Sämtliche bewerteten Tauben konkurrieren zusätzlich um alle Ehrengaben 
(Naturalpreise). 
 

Paul Schönenberger“Gedächtnispreis auf Gruppe 1 
Tümmler, Formentauben, Warzentauben, Kropftauben, Huhntauben. Es braucht 
keine Anmeldung mehr wer diesen Preis noch nicht gewonnen hat nimmt 
automatisch teil. 
 
Tierweltkanne auf Gruppe 2  
Schweizertauben, Farbentauben, Strukturtauben, Mövchen und 
Trommeltauben. Es braucht keine Anmeldung mehr. Wer diesen Preis noch 
nicht gewonnen hat, nimmt automatisch teil.  
 

Brieftauben: 
Auf die Brieftauben wird eine separate Zinnkanne vergeben, welche von jedem 
Züchter im Turnus von 10 Jahren gewonnen werden kann. 
 
Wappenscheiben – Sektionsehrenpreise 
Auch an dieser Nationalen werden Sektionsehrenpreise in Form einer 
Wappenscheibe mit Taubensujet :Berner Gugger Weissschwanz für Sektionen und 
Spezialklubs abgegeben. Diese ist mit dem speziellen Formular bis am  
30. Oktober 2013 beim Ausstellungschef zu bestellen. Gleichzeitig ist der 
Betrag von Fr. 70.00 einzubezahlen.  
Wichtig: Alle Vereinsfunktionäre sind dafür besorgt, dass die 
Wappenscheiben in Bulle abgeholt werden; es erfolgt kein Postversand. 



 

Einzahlungen 
Der Betrag für das Standgeld, den Katalog, die Grundgebühr sowie eventuell 
die Wappenscheibe oder eine Ehrengabe ist gleichzeitig mit der Anmeldung  
auf das Bank-Konto Rassetauben Schweiz,  Nationale  Taubenausstellung. 
Clientis  Triba  Partner  Bank  IBAN CH 39 0669 0016 0216 5140 7  
Konto 30-38239-6  einzuzahlen. 
Bitte den Einzahlungsschein genau und leserlich ausfüllen, um Differenzen 
zu vermeiden. 
 

Ohne Bezahlung des Standgeldes ist die Anmeldung 
ungültig! 
 

Einlieferungstag: Mittwoch, 18. Dezember 2013 von 14.00 bis 20.00 h in der 
Ausstellungshalle in Bulle. 
Die selbstklebenden Kistenkleber mit Adresse und Käfignummern müssen gut 
sichtbar aussen auf dem Transportbehälter befestigt werden. Um 
Verwechslungen zu vermeiden bitte Ringnummern eintragen. Grundsätzlich 
gilt: pro Taube ein Abteil im Transportbehälter. 
Nur ein einwandfreier Transportbehälter garantiert Ihnen, dass die 
Tauben in Bulle vollzählig und bei bester Gesundheit eintreffen! 
 

Jungzüchterpreise 
Jungzüchtern mit den Jahrgängen 1995 bis 2006 wird ein vom Rassetauben 
Schweiz gestifteter Zusatzpreis abgegeben. Die entsprechende Rubrik auf dem 
Anmeldebogen muss ausgefüllt werden. Der Jungzüchterchampion wird in 
Bulle ausgezeichnet. 
 

Der Ausstellung liegt das neue Ausstellungsreglement von 
Rassetauben Schweiz zu Grunde. 
 
Mit der Einhaltung der vorgenannten Weisungen helfen Sie  Fehler und 
Rückfragen zu vermeiden.  Besten Dank. 
 
Wir möchten alle Taubenzüchter und Freunde, die Spezialvereine, Klubs und 
Sektionen zu dieser grossen Schau nach Bulle herzlich einladen. Für eine 
zahlreiche Beteiligung danken wir im voraus bestens. 
 

Herzlich willkommen am 21.-22. Dezember 2013 
an der 92. Schweiz. Taubenausstellung in Bulle. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
RASSETAUBENSCHWEIZ 
 
Der Ausstellungschef 
 
Christoph Uebersax 


